
TEILHABE  
UND PFLEGE
Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
für leistungsberechtigte Personen im Rahmen 
der Eingliederungshilfe



Ein Wohn- und Betreuungskonzept für Menschen mit Behinderung, die keinen Intensivpfle-
gebedarf haben, aber umfassende Unterstützung im Alltag benötigen: Die WGs für Einglie-
derungshilfe schließen eine Versorgungslücke, indem sie mit kleinen, ambulant betreuten 
Wohngruppen ein Zuhause mit individuell abgestimmter Betreuung, sozialer Teilhabe und 
einem Plus an Pflege ermöglicht. Hier steht die Förderung von Selbstständigkeit, sozialen 
Kontakten und einem erfüllten Leben im Mittelpunkt.

ZIELGRUPPE
Menschen mit Behinderung im Alter von 18 bis 63 Jahren, die keinen Intensivpflegebedarf 
haben, aber einen hohen Unterstützungsbedarf aufweisen – sowohl in Bezug auf Pflege 
als auch auf Eingliederungshilfe. Diese Zielgruppe umfasst Personen, die aufgrund kör-
perlicher und/oder geistiger Beeinträchtigungen ein Anrecht auf soziale Teilhabe haben. 
Insbesondere Menschen, die in ihrem bisherigen Versorgungsumfeld isoliert oder nicht 
ausreichend individuell unterstützt werden, finden in der WG eine Wohnform mit einem 
Mehr an sozialer Teilhabe und Gemeinschaft.

ZIELE
Das zentrale Ziel ist die Förderung eines selbstbestimmten Lebens mit maximaler sozialer 
Teilhabe. Durch gezielte Pflege und individuell abgestimmte Eingliederungsmaßnahmen 
sollen die Bewohner*innen ein hohes Maß an Lebensqualität erfahren. Dies umfasst die 
Förderung von Eigenständigkeit, sozialen Kontakten und Alltagsbewältigung, angepasst an 
die individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse.

RÄUMLICHE AUSSTATTUNG
Hell, farbenfroh und modern – neues Zuhause sollen die Wohngemeinschaften sein. 
Und so sollen sich auch alle hier fühlen. Es gibt vielfältige Möglichkeiten der Begegnung: 
Eine große Wohnküche, Gemeinschaftsbereiche, Sitzecken oder gemeinschaftlich nutzba-
re Terrassen und Gärten. Die Einrichtungen sind selbstverständlich barrierefrei und barrie-
refrei zu erreichen. Die Hausgemeinschaften verfügen über höchstens 8 Einzelzimmer und 
werden individuell mit eigenen Möbeln und Gegenständen von den Bewohner*innen (bzw. 
An- und Zugehörigen oder Betreuer*innen) gestaltet.DI
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EINGLIEDERUNGSHILFE UND PFLEGE
Überschaubare Bewohner*innenzahl bei überdurchschnittlichem Fachkräfteeinsatz 
– das bedeutet viel Zeit für die Menschen, die unsere Unterstützung in Anspruch nehmen.
In den WGs ergibt sich eine organisatorische Zweiteilung von Pflege und Eingliederungs-
hilfe: Der hohe Grad an individueller Pflege wird durch ausgebildete Pflegekräfte garantiert,
während die Eingliederungsmaßnahmen Fachkräfte mit sozialem/pädagogischen Aus-
bildungshintergrund übernehmen. Beide Leistungen werden individuell auf jede*n Bewoh-
ner*in abgestimmt und gebündelt angeboten – inklusive gesicherter sozialer Teilhabe vor
Ort. Damit wird auch der Pflege-/Betreuungsbedarf für jede leistungsberechtigte Person
individuell ermittelt.

QUALITÄTSMANAGEMENT
Unsere Mitarbeiter*innen sind diejenigen, die für die Qualität in der Pflege und Alltagsbe-
gleitung sorgen, die unser Anspruch ist. Sie werden durch unser eigenes Qualitätsmana-
gement unterstützt. Qualitätssichernde Maßnahmen sind dabei u. a.: das QM-Handbuch, 
Audits, Beschwerde- und Hygienemanagement, Pflege- und DNQP-Expertenstandards, 
ICF-konformes Handeln, interne und externe Fort- und Weiterbildungen, Fallbesprechun-
gen. Wir unterhalten eine eigene Fortbildungsakademie: „PflegeLeicht“.

FINANZIERUNG 
Die Finanzierung kann Leistungen nach SGB V, IX, XI und XII umfassen. Die Leistungser-
bringung erfolgt alternativ über Kooperationsverträge mit unterschiedlichen Leistungser-
bringern. In erster Linie bieten wir alles aus einer Hand an – Pflege, Teilhabe und Wohnen. 
Mögliche Finanzierungsmodelle sind:

Persönliches Budget

Pauschale Stundensatzverhandlungen mit den Kostenträgern

Personenzentrierte Bedarfsermittlung durch Erhebungsbögen

Hinzu kommen Mieten und Eigenanteile. Die genauen Modelle und Optionen der Finanzie-
rung sind individuell zu klären und hängen von den persönlichen Voraussetzungen und  
den regionalen Regelungen ab.



DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK
	 Pflege und Eingliederungshilfe

	 Barrierefrei

	 Einzelzimmer

	 Farbenfrohe, wohnliche Gestaltung der Räumlichkeiten

	 Hohe Qualitätsansprüche und eigenes Qualitätsmanagement

	 Interdisziplinäres Team

	 Gemeinschaft und Selbstbestimmung
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